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Vorwort


Was sind eigentlich die Unterschiede zwischen Redewendung, Sprichwort, Redensart und Ausdruck? Diese Abgrenzungen möchte ich meinem zweiten Band vorausschicken.


Das Sprichwort besteht immer aus einem ganzen Satz. Außerdem enthält es Lebensweisheiten, die moralische oder lebenspraktische Ratschläge darstellen.


Hier passt auch die Bauernregel, wobei diese sich immer auf das Wetter bezieht und manchmal auch ironisch gemeint ist.


Die Redewendung oder Redensart ist eine feste Verbindung von Wörtern, die oft eine bildliche Vorstellung erzeugt. Der Sinn der Redewendung erklärt sich nicht aus den reinen Bedeutungen der Wörter und sie hat oft historische oder kulturelle Wurzeln.


Manchmal gibt es eine wörtliche und eine übertragene Bedeutung. Zum Beispiel kann „vor seiner eigenen Tür kehren“ tatsächlich bedeuten, vor der Tür sauber zu machen oder es ist damit gemeint, dass man sich um seine eigenen Angelegenheiten kümmern soll. Die Bedeutung erschließt sich im Zusammenhang.


Der Ausdruck ist ganz allgemein der Vorgang, Gedanken in Worte zu fassen. Ich drücke meine Gedanken, Gefühle und Vorstellungen aus.


Beim Verwenden von Redewendungen und Sprichwörtern entstehen Bilder im Kopf, die auch viel über die Kultur des jeweiligen Landes und der jeweiligen Sprache verraten.


Ich wünsche allen Lesern Freude an diesen gedanklichen Bildern.


Das Kopieren für Unterrichtszwecke ist ausdrücklich erlaubt.









1 Redewendungen zum Thema: „Wetter und Gefühle“


Was hat das Wetter denn mit Gefühlen zu tun? Sehr viel. Das kennt sicher jeder / jede von euch: Einmal fühlt man sich gut und voller Hoffnung, am nächsten Tag sieht alles ganz anders aus und man fühlt sich niedergeschlagen. Das erinnert an das Wetter. Mal Sonne, mal Regen …


1 Manchmal ist man auch völlig durch den Wind. Bist du schon mal durch einen starken Wind gegangen, der dir die Haare zerzaust und dich fast umgeworfen hat? Und wie hast du dann ausgesehen? Vielleicht wie diese Frau hier:
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Du hast zum Beispiel die Nachricht erhalten, dass du unerwartet viel Geld bezahlen musst. Du weißt gar nicht, wie du das machen sollst. Da bist du völlig durch den Wind. Oder du hast eine unangenehme Begegnung gehabt, jemand hat dich angegriffen und beleidigt. Nun bist du durch den Wind.


2 Auch ein sehr positives Gefühl, nämlich Verliebtsein, kann man durch ein Wetterphänomen gut ausdrücken. Wir sind auf Wolke sieben. Hier gibt es gleich zwei positive Bilder. Die Wolke steht für Leichtigkeit, Schweben und Freiheit. Die Zahl Sieben ist in vielen Kulturen eine Glückszahl oder zumindest eine wichtige Zahl.


Im Urlaub habe ich einen wunderbaren Mann kennengelernt. Wir sind auf Wolke sieben. Wir verstehen uns fantastisch und sind verliebt.
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3. Der Mann auf dem nächsten Bild sieht traurig, niedergeschlagen und depressiv aus. Ich glaube aber nicht, dass es für diese Stimmung einen ernsten Grund gibt. Er ist einfach nicht so gut drauf.
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Ich versuche, ihn mit einem Witz aus seinem schlechten Zustand zu reißen und sage: Hat es dir die Suppe verhagelt?


Es kommt wohl im echten Leben nicht vor, dass Hagelkörner in eine Suppe fallen. Das klingt grotesk.


Diese Worte sagst du natürlich nicht zu einer Person, die wirklich Kummer und Sorgen hat. Das wäre unhöflich und gemein.


4. Was kümmert mich der Schnee von gestern? Er ist nicht mehr aktuell, nicht mehr wichtig oder nicht mehr relevant. Er spielt in meinem jetzigen Leben keine Rolle mehr.
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In der Politik zum Beispiel könnte ich als Kritik sagen:


Was der Kandidat XY vor der Wahl versprochen hat, ist leider schon wieder Schnee von gestern.


Oder eine Familie kann sagen: Unsere Pläne, ein Haus zu bauen, sind Schnee von gestern. Die Preise sind so gestiegen, dass wir es uns nicht mehr leisten können.
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